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Jahreserhebung über die Erzeugung von 
Biokraftstoffen für das Jahr 2024

Bitte beachten Sie bei der Beantwortung 
der Fragen die Erläuterungen zu 1  bis 6
auf der Seite 3 in dieser Unterlage.
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A Art und Kapazität der Anlage

Art der Anlage
Maßein-

heit
(ME)

Kapazität der gesamten 
Anlage 1

Nähere Bezeichnung
der Anlagenart

Ölmühle .................................................................. t

Umesterungsanlage ............................................ t

Ethanolgewinnungsanlage ................................. t

Biogasanlage .................................................... 2 Nm3

Sonstige Verarbeitungsanlage ........................ t

Die Erhebung richtet sich an Betreiber von Anlagen, die Biokraftstoffe herstellen.
Die Angaben sind für die gesamte Anlage (Abschnitt A bis C) zu machen.

Beachten Sie folgende Hinweise:

Identnummer (Erhebungseinheit)
(bei Rückfragen bitte angeben)

B Einsatzstoffe zur Erzeugung von Biokraftstoffen
Mehrfachnennungen bitte auf gesondertem Blatt aufschlüsseln.

Einsatzstoffe

Bezug aus dem
Nähere Bezeichnung 

der EinsatzstoffeInland Ausland

Tonnen

Ölpflanzen: Raps .................................................

Ölpflanzen: Soja ...................................................

Sonstige Ölpflanzen ............................................

Pflanzenöle ...................................................... 3

Glukose- oder stärkehaltige Stoffe 
(Getreide, Zuckerrüben, Zucker, Dicksaft) .......

...............................................

Tierische Fette .....................................................

Fettsäuren .............................................................

Sonstige Einsatzstoffe ........................................

Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern 

- Musterformular 2024 - 

Statistisches Amt 
Mecklenburg-Vorpommern 
Fachbereich 430b  
Lübecker Straße 287 
19059 Schwerin

Ölpflanz ................................

Ölpflanzen: Soj .....................................

Sonstige Ölpflanzen ........................................

flanzenöle .......................

ose- oder stärkehaltige St
ide, Zuckerrüben, Zu

aftstoffen
m Blatt aufschlüsseln

Bezu
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Erläuterungen zum Fragebogen

Unter Kapazität der gesamten Anlage ist die unter Berücksichti-
gung der technischen Möglichkeiten theoretisch maximale Jahres-
produktion des Erzeugnisses zu verstehen.

Nur Anlagen in Kombination mit Ethanolgewinnungsanlagen sind 
einzubeziehen.

Unter Pflanzenöle ist die fremdbezogene Menge an Bioölen (unter 
Angabe der Art) zur Weiterverarbeitung zum Biokraftstoff anzu-
geben. Pflanzenöle, die in eigenen Anlagen (z.B. Ölmühlen) aus 
Ölpflanzen gewonnen und zu Biokraftstoffen weiterverarbeitet 
werden, sind hier nicht aufzuführen.

Der „Bezug aus dem Ausland“ darf keine Mengen von deutschen 
Produzenten enthalten.

Beim Absatz sind nur die Biokraftstoffmengen auszuweisen, die 
-

ge von inländischen Produzenten sind nicht zu berücksichtigen.

Unter Erzeugung und Bezug von Rapsöl zählt nur die Ölmenge, 
die als Biokraftstoff zum Absatz kommt. Öle als Zwischenprodukt 
zur Herstellung anderer Biokraftstoffe sind hier nicht anzugeben.

1

2

3

4

5

6

063



063

Seite 1063

Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz (B Stat G)1 und nach 
der Datenschutz-Grundverordnung (E U) 2016 /679 (D S-G V O)2

Die Erhebung wird jährlich bei allen Betreibern von Anlagen zur Erzeugung 

der  energiepolitischen Rahmenbedingungen bei der Energieversorgung 

Rechtsgrundlage ist das Energiestatistikgesetz (En Stat G) in Verbindung mit 

Nach § 10 Absatz 2 Satz 1 Nummer 9 En Stat G sind die Leitungen der Unter-
nehmen,  Betriebe oder sonstigen Einrichtungen, die die Anlagen betreiben, 

-

-

Zwangs geld nach den  Verwaltungsvollstreckungsgesetzen der Länder ange-

–
Stat

nicht wahrheitsgemäß erteilt,
– entgegen § 15 Absatz 3 BStatG eine Antwort nicht in der vorgeschriebenen

Form erteilt oder
– entgegen § 11a Absatz 2 Satz 1 BStat

2 Die Rechtsakte der E U in der jeweils geltenden Fassung und in deutscher Sprache 

Union unter 

Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern 

–

nicht wahrh
– entgegen § 15

Form erteilt oder
–

ch den  Verw

gemäß erteilt,
bsatz 3 atG eine An

entgegen § 11a Absatz 2 Satz 1 BStat

gsvollstreckungsgesetzen der

-

er ange-

n,
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-

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 B Stat G grundsätzlich  geheim 

Eine solche Übermittlung von Einzelangaben ist insbesondere zulässig an:
–

Statistische Amt der Europäischen Union [Eurostat]),
–

ten  Organisationseinheiten des Umweltbundesamtes räumlich, organisa-

-

Nach § 16 Absatz 6 B  Stat  G6 Absatz 

amtes ich, organisa-
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innerhalb speziell abgesicherter Bereiche des Statistischen Bundesamtes

 statistische Verwendungszwecke (Statistikregister) gespeichert (§ 13 Ab satz 1 

Unternehmen, Betriebe oder sonstigen Einrichtung sowie der rationellen 

–
– die Berichtigung nach Artikel 16 DS-GVO,
–
– die Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO

der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Angaben nach Artikel 21 D S-G V O

kung der V

ng ihrer person

tung nach Artikel 18 DS-GVO

zogenen Angaben nach Artike DS


